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Harrisbi2g, Pa.
Donnerstag, April 13, 1872.

Mrnr Aluzrigrn. Folgende neue An-

zeigen erscheinen in de heutige ?StaatS-
Zeltung", aufweiche wir unser Lese aufmttk-

s,m machen:
Topekn?Bergstrisser k Boyd.
Mavston-HauS?Daniel Wagn.
Sasto'ii?l. B. Rose.
An Toube-H. Thiermanns.
Starb?Wild.

Die Court.-Rächst Montag beginnt

die Eourl von Dauphin Souniy. Etwa ein

Dutzrnd Galgenstrickt find teieiiS InS ?Stinten
rrgistrr" eingetragen, um prozesstr z erden.

DaS Schnl-Covccrt.?Heule (Don-

nerstag) Abend findet da große Eoneert der

Schulkinder unke der Leitung te Hrn. Prof.
Pelm im Eon, Hause statt.-Wir hoffen, daß
sich auch recht viele nsier
dabei einfinden weztzg>.

vessentlickie Spreckier uud Sän
ger erden ?Brown Bronchial TrocheS" für
hellsam sind zur Klärung der Stimme vor

dem Sprechen oder Slngrn und zur Erlrichter-
ng des Halse nach scdrr Anstrengung der

'Stlmmorganee Für Husten nd Eilältungen

sind die ?TeocheS" tiksam.

Vdd-Ftllow Association. -Fol-
gente TiustieS der Odd-FillowS Hall Associa-
tion von Harilsburg wurde am letzten Sam-
stag für da laufende Jahr eitvählt - Andrew

Schlapee. Samuel D. Ingram, John I. Elpde

Chartes A. Wilhelm, George F. Weavee, S.
C.Wtlfon. W. Slurgeou, William Coid-r und i
Joh I. Shoeinaker.

FrulicrDonner, später Huuqcr? t
ist ein alte dentfche Bauernregel. Wenn diese !
Regel linliifft, so habe wir tieseS Jahr eine j
reiche Ernte n iiwaile! denn k hatten in t
diesem Jahr sitzen zwei Mal Donne, mit Blitz
degleilet. Am vorigen Dienstag Abend donner-

Donnen' In'S leere Holz,
Vrützt'S de Bauern Stolz

Gratiiiiren.?Bei der letzten Wahl für t
Allrinian t Tast Dtrmingham standen die l

P, Heise! und J.N.Jarrell gleich. InFolge I

und das Resultat war, laß unser demolratischer l
altee Freund, Sguiie Hessel, n>i> einer Mepr- t

alte audegen.

Falsches Gerücht.?DasGttüchl wel- t

Eouniu Tuperiii tonte rite Wahl.
?Am eisten Diensta g de Mai stndlt dir Wahl

rechtig.

Mitte di Monats-na, da sollte ,c doch seine

Wiedersehen.

Canal von Columbia bis nach HollidavSburg,
ine Sirecke von 175 Meilen! serner, den
Wefljtveig und SuSguehanna Canal von Dun-
can'S Island bis nach Lock Häven?N7 Mei-
len i de Wyoming Canal von Noelhumber-
land nach WilleSbarre?iU Meilen ; und den
WieoniSro Canal, von Elarl'S Jerry nach Mil-
lerSburg?klt, zusammen, eine Strecke von 379
Meilen.

Welnirsreut deSMonschenHerz.
?Diesr Sprüchwort ist so alt als die Weit
selbst. Nur muß der Wein gut sein, sonst
verursacht er ?Katzenjammer." Und gerade
solchen guten, unverfälschten Wein
hat unser freundlicher Nachbar, Hr. Eugen
Walz, in EhrtstlanMüller'S Lager-
tier-Saloon ah, der Map°r-Osfice erst kürz-
lich viedrr direkt au Deutschland bezog,n. E
ist ei hbchft delikater Rebensaft, der Kranken
wie auch Gesunden besten zu empfehle ist.
Wir haben e au dem Munde echter Wein-
kenner, daß der Wein de Hrn. W. von keinem
ander Weine in dieser Stadt übertroffe wird,
va wir auch recht gerne glauben.

Eiußegerknabe geschossen.?Wäh-

dem antern oberhalb de einen Auge in den
Kopf drang. Ob nun derseibe da Pistol ad-
sichtlich loßschoß oder nicht, ist ungewiß, da erst
zuvor Beide miteinander gespielt hatten. Die
Knadrn find resp. l 7 bis l 9 Jahre al, und
heißen Cook und Alsop. Cook, der da Pistol
abfeuerte, hat sich unsichtbar gemacht, während
Alsop seh, gefährlich krank darnieder. Theile
er Kugil ha man bereit au der Wunde
herausgezogen.

.DsSßirncn.ZachtertLeitfadcn,
nebst gründlich,r Anleitung,urBehandlung de
Biene, für jeden Monat de Jahr, in ge-
wiihnltche und beweglichen Wadeustöckeu, von
H. A. King," (Herausgeber de vae
Journal.) Diise Werlchen erscheint nun auch
in eutscher Sprache, wovon uns ein Srimpia,
dou de Verfasser gesandt wurde. E ist die
bereit die liite Auflage, mit 38,600 Srempla-
. Sür Bienenzüchter ist diese Wnkchen

großem Interesse, indem die asührllch.
st Anleitung zur Behandlung der Bleue
darinnen angegeben wird. Nebstde lasse
anch Drnil und Papier nicht ,u wünsche üb-
lg, und ist da Werlche ostlomme den ge-
ringen PeiiS-10 lents-werth.?Man adres-
firei H. A. Klug S- Co., Rro. ll Murra,
Straß, New jfiorl.

Barnum kommt. ?T-I>se Mitteilung

Ist ge-ign.e, Jung und Ali zu ilekirißee. denn

eS sind schon Jahre e>flösse, seil dieser König

d-r "tsswu nw,." In H-i-iSdueg wo und so
. große Aufregung durch seine Ausstellung ee-

rs-chte. Au jetzt aerangirt Barnum rtne
Mammuth - Ausftrllung ud dieselbe soll die
Harrtsinrger tn Staunen setzen, denn was drr

Mann unternimmt, fühlt er mlt Energie und

SlrgrSgrwißhelt durch.
Wa Barnum diesmal birlrt, ist eine Som-

bluaiiou von Icht wenig als sieden Schau-
ftellunge, ämllch ein Museum, lue Mena-
gerie, eine Karawane, ei Hippodrom, in i>o-
lpkchnisches Institut, ei zoologischn Gärten
und Dgn CasttlloS CireuS. Ja dem Musen
befindet sich eine Sammlung on Curlofltäte
o allen Theilen der Welt und
ripiäsenllr-nd. In der Menagerle sind adge-

rlchkte Thier jeder Art itnschlteßltch der Ziege

AlttiS, welche auf einem Pferde -eile,, die in
Nidlo'S Garten so KI hat.
Beim Hippodrom find nichj-sttzrnigrr als 100
Kunstrrikr deschäjM<"Tsir wilden gijiCannsi

Digger-Jntian, ine
"iLruppe von Monster-Sielow! . s. w. find
nicht minder inierrssan. Kur,. Barnum dietrt
rtwaS noch nie Dagewesene und Wied auch
hier Sifolg baden.

Sine Irgaute Tapeten - Hand-
lung.?Wir haken vor einigen da Vergnisi
gen, ter Taprlen-Handlung drr Herren Brrg.

stresse k Boyd am Maikei-Square ,1.

nen Besuch adzustatlen. Zu sagen, daß wirrin
große Lag der allerschönsten und ilraankstrn
Tapeten daselbst vorfand, ist ich! weiler aIS

dir reine Wah'h'li. Die prachivollen Drro-
raiioni-Tapriin dir ten schönst! FirSco-Ma-
lrrelcii nichi iiachstrhcn, sind wirklich köstlich an-

zuschauen. Und da jetzt gerade die Zellist, wo
unsre grauen ml Reinigen der Häuser drschäf-
,ig sind, so kann mau si nicht Hess ?piksen",

aiS dir Zimmrr drS Hause hüdsch iape,leren

zu lassen. Wir möchten deßhald unser tzirsi-
gen Lesrrn raihen, tri dr Herren Bergstrrss k
Lcyd yorzusprrcheu, und ihre Einkänfr daselbst
zu machen, da dort billige und gute Taprkn

Tod eineS alten Bekannt.?Hr.
Georg Dirtz, früher in Harrisdurg als

llibeisctzer brschäftig. und vlrlru unsren Lesern
brlannt, starb in letzter Woche zu New stlork, im
Alter von 61 Jahren. Der Vrrstorbenr war in

Wetzlar grturllgt, von wo er im Jahre 1835
ach Amerika auSwandnte. Im Jahre 1839

lernt ihn Schreiber dirsrS bei ein grstfrirr

der Drntschrn von Harrisburg am Sie Juli in
dem damaligen sogenannte ?Hähnlen'S Wäld-
chen", wo er eine Redt hielt, persönlich kennen.

SS war in der ?guten allen Zelt," als Männer

wie Gov. Schunk, Äov. Porjer, uns
allttiFrrundr R a u ch, A I brr ch i Häh nlen.

Krelschmar uud Andrer och ledkn. Herr
Dietz war ein Mann von vielem Wissen und

d.saß eine gründliche Kenntniß d politische
Einrichtungen und Beihältnisse diesis Lande

Er war nicht bloß ein gewandt Literat, son-

war, manche Pauke gehalten, bei welchen Gele-
genheiten er seine Eilcdniss im Weste von

TeraS geschickt zu weithin pflegte. Längere

Zeit war er als Redaltrur der New Zlorker
?StaalSjitlung" angestellt, die er mit großem

Fried seiner Aich.

Nock mehr Bestickt.-Während letz-

suche ein, welcher Einladung wir auch hoffen!-
lich im Laufe dieses Frühjahres Folge leisten

Hof ankamen, sieh! da waren wir gerade 10

Minuten-zu spät! Wir lratztrn un hinter
den Ohren, aber eS half nicht j d-r ?Steam-

Lißmann von EarllSle einen Besuch ab.
Wir kennen Hrn. L. schon seit vielen Jahren
al einen braven, waikeren deutschen Bürger.

wir da bist.' Wohlergihr.

Eben als wir Anstalten zum Schließen der

Formen trafen, stattete un auch einer von Lan-
kaster' angesehensten und beste Bürger, näm-
lich Hr. I. I.EPr e ge r, einen kurzen Besuch
ab. Hr. S. war auf in Reise nach Piks-

nug übrig, um unser Sanllum mit seinem lä-
chelnden Munde zu begrüßen.-Glück zur Reise,
wackerer alter Freund, Möge IhrSchatten nie

Eine ittr Geschichte. Au gor

schichte durch Freundeshand gemeldet, welche sich
am 2ten April in jener Stadt zutrug, indem
in Mädchen gekaut wurde, ohne zu wissen
mit Wem l

Etwa drei Tage vor der Hochzeit, lam näm-

Hose daselbst, und nachdem er sich mit einem
der Mädchen da dort in Diensten stand, be-
laun gemacht hatte, frug er, ob sie nicht geneigt
Wär, ihn zu heiralhen. Nach kurzem Besinnen
antwortete sie ?Ja." Die Trauung wurde auf
den Abend de 2te Aprilfestgesetzt.

Zur bestimmten Stunde lam auch iiliich
der Bräutigam, sowie de, Pastor, nebst
etlichen ZV Personen, die al Hcheitgäste in-
geladen worden waren. Nach Vollziehung der
Trauung wurde gegessen und getrunken, und
Alle schiene sich ausgemüthlichste u amüsirea.

So weit ging alle gut. wie erschrack aber
die jung Braut, als ihr Herr Bemahl or dem
Schlafengrh- seine schwa,e Schnurrbart
ablegte, und sich al in Nebenfreundin dersel-
ben u erlennt gab? Herrjeru! da ging
lo. Daß Manchem da da Bänchlein nicht
oistete, war da griißte Wunder. Die Sache
wnrd indess in Güte wieder geschlichtet, nach-
dem pch Alle recht herzlich statt gelacht satte.

Der sunglrrude ?Pastor" war ein Fremder
de Hotel, welcher sein Nolle eben s gut ge-
spielt hab, soll, wie de. ?Herr Bräutigam."
DiGetränt,n, find zwei raoe teutsch Mäd-
che, die sich ?sp. L. . und P. V. nennen,
denen aber dieser ?Zur" noch lange im Ge-
ächlniß bleiben wird.

Endlich ist rr da, der munlee, schöne
Junge, Frühling genannt, und in sedrS Mrn-

schenherz strahlt er Wonne und Freute hinein.
Drm Kranken lündit rr tte ftohr Bolschaft dir
Genesung an, dr Slesunten löst rr von der

brklcmmentrn Furcht vor anstrrckendin kiank-

heltcii, jenen häßlichen G-sprnstern. die uns so
lange geängstigt haben, dem ArbeitSni.inn
bringt er Aibrit untz Verdienst, dem Geschäfts-
mann volle, reich besuch Läden, der munlern

Jugend ihre Spille im Freien. Kurz, Jeder
erhält ftiur Gabe, dessen Gemüih offen steht
für tt Natu und ihre Beziehungen zur Men-
schruvett. Drum hinaus In'S Freie und die

Brust gedadet im Sonnenschein des FiühllngS,

uns sildst den Leu zu deschaffen und neue
Letzen ilnzuaihmen. Judiilrend vrrkündet'S

heule die illue Proptzcltu und Gefährtin drS
Frühlings, die rothbiüftige Drossel (Rodln)

daß er da ist und sie latei di Menschen in,
mii ihr einstimme in das Lob des Schöpfers,

der die Weit so schön gemacht. Muß man

nicht unwilllührlich an lihland'S schöne Veis

Wohl blühet jedem Jahre
Sein Fiühling, mild und licht,

Getrost! er fehlt die nicht:

Lim Ziele deiner Bahn,
Du ahnest ihn hieniiden

(kin neu Gasthaus a> alten
Platz, He- Daniel Wagner, wel-

ch seit einigen Jahren das ?Mansion Hau"
an der Ecke der Dellien und Walnut Straße
iane hatt, da aber naa abgerissen ist, hat wie-
deinen Besitz von seiner fiühirea Wirthschaft,
Ecke dir Forst und Sld Straße genommen,
und dieselbe nicht allein ganz neu renoviit, so,
der auch gänzlich umgelanfi, indem ee ihr ben
Name ?Mansion-HauS" beilegte, in
Name, der sich dr beste Rufe erfreut Da
Freund Wagner in nsr ältesten nd br-

kanntest deutschen Bürger t?, so erachten
wir e für nöthig, ihn noch besonders zu
rmpsrhlrn. Seine lelrn Ferundr und Kun-
den erden ihm auch frrnrrhln ihr Zutrauen
chenkrn, und dem gut altrn ?Daniel"
einen Besuch abstatten, wenn nicht In der Lisi
wrngrubr, sodoch im ?Mansion Hau" an der
gorst Straße.

Deutsch Anierikanischc Con-
versakionS- Lexicon. -Dir 56fir Liefe-

und im EommissionSveelag von E. Steiger In
New Volk scheinend! Deutsch - Amrrilani-
schen ConveisationS-LiiiconS enthält eine aus-
führliche, biographische Geschichte der Familie
Lee und aller b--truirndrn Männer, dir ans

B und c !8, V. O. V. 8.. zu Wil-

Päst-Sire?Pd. Butzbachs
Sie?John Müntz.
Drp.-Sire?Christian Schee.
Dep, Beisitzer?Charles Goener.
Setreiär?Jaeod H. Miller,
wchatzinristn?Heinrich Luft.
W. Diftr. Drputy?Philipp Butzbach.
Der Bund zäh brinahr 6t> Milgiiid und

"(i. äl, si>,"

gern, in ter Meinung dirs mysteriösen Spm-
bole srien rabbalistlsche Zrichrn und stillten ir-

monr dar, welche auf ihren mitternächtlichen
Gängen Schiecken und Furcht mit sich bitagen,
und beim Graurn de Morgens verschwinden.
Nein! Sir sind nur die Vermittler zum Ge-

che sich einen nationalen Ruf erworben und sich
gegen Husten,Erkältungen,BionchitiS.Schwind-
sucht und viele andere Kranlhiilen so tilsam

Nebel bezahlt.? Wie der Philadelphia

?Demokrat" inrldet, so Halle sich Dennis Shea,
dessen Bild man in vielen Wirthschaften jener

Stadt aufgehängt finde, und der als Spion

und Angeber der Wirthe gemiethet ist, am
Sonntage bewogen gefühlt, auch einmal die
dortige Turnerhallt zu besuche. Er halt ei-
nc Jungen bei sich, damit er gegen die Wirthe
auch die Klage des Verkaufen an Mindeejäh-
rege vordringe konnte. Sowie ieintrat wur-
d- er erkannt und der Kellner weigerte sich, ihm
das Bier zu geben. Als ihm auf mehrmalige

Bestellen kein Bier verabfolgt wurde, wollte ee

mit jenem Streit ansangen, besann sich aber
eines Andere und entfernte sich au dem Lo-
kale. Cr bog in die Willov Straße ein und
dort ha er von eiulgen Leute eine Tracht Prä-
gel erhalten. Vier Polizisten wurden durch den

Lärm herbeigelockt und bei ihrer Annäherung

machten sich die Angreifer davon. Shea wurde

nach dem StalionShause an der St. John
Straße gebrach, wo er rnrheer Stunden ver-
blieb, bis sich da Publikum erlaufen hatte,
und den Jungen brachte ei Officer nach decii.
Ward, wo er ihn laufen ließ. Shea hat ein
Paar tlauc Augen und mehrere erhebliche Ber-
letzungen am Kopfe erhalten. ES ist jedoch

Schade, daß dem schofien Kerl die Augen nicht
auf einige Monaten vollend zugedeckt wurden.

Stadtncuigkeitsir. -C heißt, G°v.
Gearp werte weder die ElnibeilungS-Btll noch
die Ftschbill unterzeichnen.

ES wird von PBO.VOO bis 85,060 kosten,
um bie abgebrannie Brücke bei Dauphin wie-
der anszudauei,.

Das alte ?Mansion Haus," Eck- der Dritte
und Walnu Straße, ist jetzt abgerissen. Sin

prachtvolle Gebäude soll an dessen Stelle er-

richte erden.

Taschendiebe nd RowdieS gab S während

Der Schad-Ftschsang im Delawa beginn

am letzten Mittwoch.
Ein neue BanthauS Wied gegenwZetig in

der Dritten Straße hergerichtet.

MrS. Street, Schwiegermutter de Dr.
JameS Fleming von hier starb am letzten Mitt-
woch nach einem Krankenlager von nur einigen

Eine Colon! von 120 Personen au Lauka-
ster kam in lehter Woche auf ihrer Reise ach

Nächsten Iten Juli soll eine große Parade der
"Lrotkerlin-xi nk tbe Daivn" hier stattfinde.
Zu welcher Masse o Humbugger diese gehij.

re. find wir nicht ermiigend zu sage.
Die Wtlmington und Neadiug Eisenbahn-

Compagnie erlange 200 Arteiter.?Sine gute

Gelegenheit für gaullenz.

Die Lebanon ?Soleman Garde" beabfichlig
am Ppfingst Montag ein Pic-Nic nahe Libanon
abzuhalten.

Llr Pifangene In der Pork Counly Jail
ach! dieser Tage In gluchwnsuch, zogen

aber schnell Ihr Nasin wieder zurück. als mh.
er Schlisse aiif fle gefeuert waren.

Die esse Hüls- ist-Srlbsthülsr.

Lüiale Rclnykcitcn

Lancaster. Pa.
Von nerstag, April 18 72.

PlStziickier Todesfall. Georg ?.

Boot der Lankast Farm Bank, un diente
als Sold it tm Krieg von 1312.

Wiydcr in Warnung. Poe>
Stzeoff von Baindritge, LankasteiCounty, wurde

hen ist.

Bcanitenwahl. B,i einer neulichen
Versammlung de Germania Schützen-Verein

Ist Schützern eiste r?Wm. Mev.
2terSchützenmeiker? Marli Seidel,
1 st Getretä r?Henrv Breiter

Schatzmetste r?John Kegel,
T r n st e e ?Anton Mee,roth.

Noch ein Selbstmord. Vorletzien

Ellsibelhiown, Lankast County, liegend. Dem

schenuhr in der Tasche. Ee hielt eine Pistole

von Ohr zu Ohr geschossen. Die Krähen hat-
ten dereiis Theile seine Gesichte
als man ihn fand. Der Name de Unglück-
lichen ist bis jetzt noch nicht mittel.

Eine Scheuer
Wählend dem Gewilterstnrm am letzten

Dienstag wurde die Scheue dir Wittwe H.
Moyer, etwa eine halbe Meile von Bareville,

rechlen Zeit zur Hülfe um das Vieh zu retten.
Sonstige Ackerbaugeräthschafte die sich in der

Scheuer befanden, sowie etwas Heu und Stroh
gingen jedoch in den Flammen auf.

Versammlung des Grost-Coun-
cil.?Am 7ten Mai wird di jährliche Sitz-

Schuh, Heinrich Wolf, John M. Kempf. T.
W. Brown, John Mehring, John MrCully,

Davis Kitsch, H. W. Bill und John Steiger-

daS Arrangement der Festlichkeiten übertrage

ward. Am Abend des 7ten soll ei splenditer

Ball in de, gulton Halle stattfinde. Diesem
folgt am nächsten Tage eine großartige Prozes-

tiiäste statt

l'astoria-ein Substitut sür Eastoiol?

und ist daher für schreiende und zahnende Kin-

Wir wünschen, daß die Aerzte diesen Artikel
probiern und wir werten an die Adresse eines
Jeden, der sich als Arzt ausweist drei glaschen
gratis schicken. Ersuche Deinen Apotheker,
daß er e für Dich bestelle. Es kost blos 59

,k. 11. Rose TL Co,
SS Broadway, New-Ao'k,

April 18. 1872-It.
Kurzgefagt SteuigLeite. Bi

zum <i. d. M. urden in diesem Jahre 16,-
652,060 Büschel Kohlen von der PittSburg Fluß

Stelle todt liege blieb.
John H. Nisser von.Mi. Jop Town-

schip, erkaufte or einigen Tage ein Schaaf,

210 Pfund wog!? Wer kaun da ?bieten" ?

Die Pennsylvania Eisenbahn-Gesellschaft
trifft jetzt Anstalten, um die Errichtung ihrer
Bedäulichkitten zu deginne.

Eine Anzahl ?Flöße" von Lock Ha
welche in letzter Woche Harrisburg pasfirten,

find dereit in Marietta und Columbia ange-
laugt. Der SuSquehannah ist in einem treff-
lichen Zustande für di. Schifffahr,

Die Deutschen in Philadelphia sammeln
jetzt Gelder, um die Kosten de verhör de
Dr. Schoppe zu bestreiten.-Gut.

Die Papinmühle der Herren Müllen,
Parker k Co., nahe CarliSle, wurde am ori-

Verlust ist 615.01.^

durch einen großen Slurm niedergerissen.

Die Columbia und Port Deposit Eisen-
bah hofft man z Cnd di Jahre 1873 ser-

? C heißt, daß 100,000 Pfund Tabak i
Monntville, Lankaster Count während er letz-
te Woche von li>l2 di PIS für wrapper,
und von Ab bi stiä für giller per Pfund ver-

kauft wurden.

IPaulding Counip, Ohio, lebt in tI!K
Jahre alter Man mit setner sechste grau.

Die Bevölkerung der eonsolidirten Stab
Plttburg beträgt jetzt, mit Einschluß von Et.
Ciair Borough, 118,899 Seelen.

Ungeheure Schwärme von wilden Schwä-
ne, Gänsen und Enten zeigen sich fast in allen
Tbeile de Staate lowa.

Da Franks, ?Commonwealth" Sen-
kalorga der Grankepubltkaner von Kentucky,

ha mit seine letzte Freitag-Nummer da
Zeitliche gesegnet.-Amen.

Correfponbenz.
Eorlrspondrnz an Lanrastcr County.

Columbia. P.'? 13 peil'72.
H err Nedaltrurl

Da Euere, mit Pennspiva
uieu'S Capiiol gelröatr Hauptstadt
Harrlsburg, le au der Geogra-
ph! hervorgeht, so ziemlich ukier dem

selben Grad nördlich Breite mit dem

angenehmen Borough Columhia liegt,
so ist Ihnen vermuthlich dekann daß
dir Abschied des diesmaligen Wtnlei
in stanz gebö'lg rauher, kalter und har
ter gewesen lst. Meine Tinte war et
gefroren, und mrin Finger steis und
lrunim gesivrrn, was mein längeres
Schweigen zur Genüge rllärt. letzi,
da wieter mildere Lüsle wesirn und ter

SuSquehanna plötzlich sanft nd ohne
allen EiSgangS-Spektokel ansgetbaut ist,
auch die Canalschiffe und Flöße wieder
gehn, (das erste Floß, gesteuert von
John Waller, ging am 0. d. Mt. von
Lock Häven, Clinton County. stromab
wärt bi Peach Bottom, während Im
vorigen Jahre das erste Floß exältlvam
7tn März, also einen Monat siüher
ging); jetzt lst auch mein Tinte wie-
der ausgethaut, aber es scheint beinahe,
daß das Wasserte ausgeihau en. hoch-
geschwollenen SuSquebannaslnsse einen
Weg in mein Tintenfaß gefunden bat,
so wässerig sind die Neutgkeiteu, die ich
ich Ihnen zu schreiben weiß, Xovor
minä! Sie sollen den guien Willen
sehen.

Wie in alle FiützlinzS-Lieler und
Frühling - Empfindungen sich eine ge-

wisse wehmuih mischt, so auch tn diese
metnen gegenwärtigen große Früh
lingS-Artitel. Co geht mir nahe, daß
Columbia immer noch nur In Boiough
ist, und keine Großstadt, gleich Euerrm
Harrisburg odrr doch wenigstens gleich
Lavcaster, das, wie der ganzin Welt und

den umliegenden Dörfern bekannt ist,
sogar zwei teutsche Zeitungen besitzt.
Der König der "Klinwmen", Bar-
num, schrieb an die Redaktion di Co-
lumbia "Lp?" eine bescheidene Not,
worin r anlündlgt, daß er mit seinem
gigantischen demnächst Ine
Tour von New Nork nach Omaha a
trete, und alle größern Siävt besuchen
werde. Da sein "s>dow'' per Axe mit
Pferd und Wagen zu tranSporiirrn nicht
wrntgrr als eine Armre von 1000 Mann
und 1000 Pferde erfordern würde, so
zieht er dle Besöiderung per El-
senbabn vor, wo rr nur 00 Frachtwagen
und 5 Passagier Wagen braucht, und
bedeutrnd zu spann gedenkt, da seine
täglichen Expense sich nur aus ei-
nen Triste von etwa über 4,000 Dol-
lar belausen werden. Trotzdrm kann
er kleines Nester, wie Columbia, icht
besuchen was ihn tlef lnnerst schmerzt;
(drr Mann wriß nicht, daß in Colum-
bia anch sür wenigsten 4000 Dollars
Neugierde vorhanden sein würde, und
steht sich selbst nverzelhUch Im Licht).
Cr wird am leiten Mal in Harrlsburg
am Ittrn in Vork und am Istrn In
Lancastrr sein, und erwartet, daß alle
Bewohner drr umliegenden Landschaften
so z. B. wir, zu den ihnen zunächst
und bequemst gelegenen Durchzugs-
Punkt, setner ".Blwiv" zusammenströ-
men werde. Nächsten November
geht er nach Europa, und wird die Be-
wohner der taibarlschrn Länder dort!
Deutschland, Frankreich, Italien, Eng-
land ic. mii einem ?Taste", (Vorge-
schmack oder Problegeschma.k amerikani-
scher Größe beglücken. Glückliche
Reis.!

Orchester" (2 Musiker, glaube ich.)
wird nicht nach Columbia, sondern auch
nur nach dem gesegneten Lancaster kom-
men. wo s sür 1000 Dollars einen A-
brnd in Fulton-H-lle spielen, wozu Ti-
ckets um t Dollar 50 EentS a pieco ver-
taust werden. Möchte Einem da nicht
der Butler holen?

Etwa B.alsani auf die meinem Co-
lumbianischen Ehrgeiz geschlagene Wun-
de war mir die Lektüre eines Original-
Brieses von einem jetzt inParis verwei-
lenden und Französisch lernenden Co-
lumbianer, der ganz Europa zu bereisen
gedenkt, dem tüchtigen jungen Land-
schaftsmaler Lloyd Misflin (Sohn
de Hrn. I. Houston Missttn's dahier).
Der Brief ist im "Bp>" vom letzten
Samstag abgedruckt. Man steht daran,
daß auch Kolumbianer Geist haben kön-
nen. Er gibt recht nette, lebendige
Schilderungen au Paris, erwähn,
daß jetzt Tausende und Tausende
der bessern Klassen dort von-etwa
SV Cent die Woche leben müssen
(Lreakfast zu I Sou), spricht fast
von allem Möglichen, nur nicht von sei-
ner Kunst; am Meisten aber von de
katholischen Kirchen und seinem (Miff-
lin'S) protestantischen Besuchen dort,
wobel er recht hübsch bemerkt, daß wir
in Amerika einmal die Woche (Sonn-
tag) unsere Religion mit unserem be-
sten Nocke anziehen nd nach Haus ge-
kommen, Rock und Religion wieder an

ten Nagel hängen; während man in
Europa auch in Hemdärmeln und Ar-
beitskittel, an jedem Tage, wo , einen
freut, in di Kirche geht, und daß
draußen die Stufen nd Ecksteine der
Kirchen ungefähr ebenso abgeschliffen
und abgenützt aussehen, wie dahier die
der Banken. ?Gut gebrüllt, Löwe!"

Man steht übrigen, der junge Mann
hat noch etwa reltgiö, Farbe.

, Und doch bewegt sie flch l" das heißt
IErd um dt Sonne, hat jener be-
rühmte Astronom na Folter und Wie-
derrus vor der Geistlichkeit, in seinen
Bart hetaeingebruinmt! Und doch
blüht Columbia auf, und wird noch
ine Großstadt werden später; und
hat sogar schon seine Mysterien oder
Geheimatff l Man höre I

Der Bau des Roundhause und an-
derer Improvement der Pennsylvania
Nall-Road bei oder vielmehr in Colum-
bia ist jetzt eine abgemachte Sache. Ein
ganzer Block Häuser wird niedergerissen.
Gestern urden die btrffenden Häuser
?aus Abbruch" versteigen; die Herren
Bachmann und Llpharl (Besitzer von
?Plaining Mills")kauften da Meiste.
Al ma letzten Mittwoch vorläufig mit
dem Abbruche eine seinst Dr. Martin
gehörigen) alten Brelterhause (der Er
preß Osfice gegenüber) in Frontstreet
begann, wurde hinler halb errotteteu
Bretter in meibliche Skelett ent-
deckt, wovon besonder der unle Theil
noch recht gut erhallen war. Brrrrrr I

Nach all' den Mysterien von Pari,
London, Coptnhagen, Stockholm, Ber-
lin, Wien und etlichen andern, die in
Lethbibllolheken sämmtlich schon zu
Schanden gelesen find, kommen jetzt
jetzt auch noch nachträglich der Him-
mel steh' uns bet l die Geheimnissen
bin! Da ist immerhin Etwa. Ich
bin besänftigt. Salem Aletkum oder

E. M.

Selbstmord. Tin Deutscher Namen

Jakod Fink, huhaft in Haootrr, Ks-rl Coun-
iy, beging am vorlebten Samstag Selbstmord,
indem er sich in einer Eisrnrrzgrude nahe jene

Städtchen erhängte. Der Unglückliche war in
Wilkenberg gebore, etwa 31 lahren alt, und
kam im Jahre 1851 nach Amerika. Währen
der Rebrstion dient er Z Jahr und ll Monat

Tm 8 New Vor Aitillerte Rezlmenlr, wnrtr
am 16. Zanl 1861 bet Petersburg, Va., am
rechten Beine verwundet uud mußte tosselde
unterhalb teKnieeamputirt den-D-r
B-rstoedene war ein still haimlosrr Mann
und ist rS nicht drkanut.wa ihn zu der rasch-
That bewog. Anfänglich wurde zwar gesagt,
daß ei schmähte Liehe die Ursache derselben ge-
isr s-t. jedoch stellte sich späte heraus, daß
diese nicht der Fall war.

AbcemalS hat sieh ein Mincn.
Unglück in Ltizrrne Sonnt, nahe Scranton,
errignrt. Voiletzlrn Freitag irplodiiten grurr
dämpf in dti Pinr Brorke G,d d drei

Wil d verneigt. Daniel Lescher von
Kletus,ldirSvike, Ledano Eonntp, verließ am
2. DiiltS seine Heiuialh, seit welcher Zeit man
nicht lyihr von ihm hörte. Er hatte -PI 15 in
slinrm Besitze, welche er vorpab, a seinen

Ein hcrzbrrehende Geschieht.
Ei MyttSlowu Conlspontenl de Lebanon
Tonil meldet r Die Blaitern sind immer noch
in der Nachdarschaft von Mount Etna und
Nehie-Sdurg,?Verschiedene Fälle werten er-
zählt, die wiellich herzdrechend sind. Von
RehrciSdurg wird gemeldet, daß in einer Fa-

Indem miheere der Nachbarn dies erfuhren,
beachten sie lim, eiligst Hlllse. Endlich erlag
t Sohn ter Krankheit, woraus der Bat den
Sarg aus einen Schudlaich lud und ihn selbst
nach dem Kirchhof fuhr. Die gutherzigen
Nachdain legten jedoch G-td zusammen u. de
zahlten einen jungen Mann, i m ihm dabei zu
helfen.

Räthjel.
Auflösung o RäthsrtJ! Neo, 10, der ?Pa.

StaatS-Zeilung":
Nro, I. x

?Sechs 6j 19 St ilden."

Nro. 2.
?V erschiede n."

No. 3.
?Sine grau."

kein, richtige Auflösung eingischickl,

No.l.
?Brod."

Keine richtige Ansiofztzig eingeschickt.

Neue Anfgadeut
Nro, I.

(Eiagesi vo Hrn. H. Liierst, Harrisdurg.)
Ein Bauer erlauft zwei Baurrrten, für ein

jede hält rr L 1890.00. Für rlne ihtelt er
25 pr Et. mehr als ihr wirklich Werth ; sür
dt andere erhielt rr 25 pr. Et. weniger als ihr
wirklicher Werth. Hat er nun gewonnen ter

Nro. 2.
(Tinges, von Hin.J.Simniendinger.Alleghen)
Ein Würmchtn kiel und sein Mülterlci,
Die wollen was Halle ganz fest ;

In'S Mülierlein wie In ein Nest,
Und rückwärts geht bis zum Kopf, s.d,
Wie sein offenes Munt che klafft.
Kriecht's aber Hera mit Köpfchen voian,

Ist z Ende der Beiden Kraft.

Dir wahren Grunde drS Bcrirauriis.
Woher komm jene feste Vertrauen, jener

tunbedingte starke Glaube an die Mrksamkel
von H o ste tle r' S Mage n d ilte re m als
Heilmittel für Berdauungsleiden, Gallenleiden,
Intermlttirende und remlttlrende Fieber, welche
bekanntlich in allen Theilen der Vereinigten
Staaten herrschen? Diese Vertrauen ist seit

Resultat der Leichtgläubigkeit > S ist durch kri-
erlel menschliche List erzeug worden, ,andern
ist die sich von selbst ergebende natürliche Folge
der Erfahrung. Was man tagtäglich geschehen
sieh, kann man nicht in Frage stellen. Wenn
in ungesunden Gegenden wohnende Familien,
die zu diesem heilsamen vegetabilischen Stär-
lungS-Mittel als einem BorbeugnngSmittel
ihre Zuflucht nehmen, von periodischen Fiebern
verschont bleiben, und ihre nächsten Nachbarn,
welche diese Vorsicht vernachlässigen, an der
Krankheit iederliegen, wie kann da solche Er-
scheinung ohne ihre Lehre bleiben? Ebenso
wenn man sieh, daß hartnäckige Fälle von Ver-
dauungsleiden, Leberleiden, Verstopfung, Ner-
verschwäche und allgemeiner Schwäche der Wir-
kung de berühmten Heilmittel weichen, wie
vermöchte da selbst die Ungläublgkeit ihre Gut-
heißung vorzuenthalten? Augenzeugen der
heilsamen Wirkungen de Bitteren sind in je-
der eivllifirttti Ansiedelung auf diesem Conti-
ente zu finden. Die Tausende und aberTausende, welche die Wiederhelluug ihrer Ge-
suntdeit und Kraft, oder ihre Bewahrung vor
Krankheit seinen außerordenlttchen medicintschen
Eigenschaften verdanken, preisen es degeistert.
Die Schaar Derer, welche es ihren Freun-
den und Bekanntrn mündlich empfehlen, sowie
auch Diejenigen, wrtche las, was sie über seine
Vorzüge enten, öffentlich bekannt machen, sind
stet dereit, ihre Gründ für das Vertrauen an-
zugeben, da sie zu diesem Heilmittel haben.
Sie alle haben seine wohlthätigen Wirkungen
entweder gefühlt, oder sind Zeugen d'sselbengewesen. IV.

Sine Stimme von der Kanzel.
Der Ehrwürdige D. S. Frost, Pastorder

freien Baptisten Kirche, JoneSville, Bermont,
schreibt - ?Ich hatte lange Jahre an chronischer
Diarrhoe und Kolik gelitten, und wurde so ge-
schwächt, daß ich zuweiiin unfähig war meinen
geistlichen Amtspflichten zu genügen. Ich
wurde, von mehreren Aerzten, Allopathen und
Homöopathen behandelt, jedoch ohne dauernden
Erfolg. Während ich auf eine Besuche in
Scranton, Pennsylvanien, war, unterlag ich ei-
em sehr heftigen Anfall, und auf Anrath
meiner Freunde erschaffte ich mir eine Flasche
Mishle,'S Kräuter Bittere. Der
Erfolg, welcher durch denselben heivorgerufen
wurde gab mir Hoffnung auf eine vollständige
Heilung, und ach meine Rückkehr nach Hause
setzte ich meinen Gebrauch fort. Ich habe sechs
glaschen verbraucht, und bin geheilt. Er ist
in Wahrheit et werthvolleS
Heilmittel. X.

Deö Volkes Freund.
Perry Daß!'

Begelable Pain-Mller.
Die größte Familien-Medizin de Zeil-

alter !

lältungen, Husten -e., schwache Magen, wun-
den Mund der Kinder, Krebs, Leberleiden,
Dyspepsie oder llnverdaulichkei,Magenkrampf,
Leibschneiden, Kinder-Kolik, Asiatische Cholera,
Diarrhöe und Ruhr. Aeußerlich ange-

wandt heilt er ginnen, Pusteln, alte Wim-
den, Brandwunden, Wunden durch Berbrü-
Hungen, Schnittwunden, Quetschungen, Ver-
stauchungen, Schwellen der Gelenke, Ring-
wurm. Siechten, aufgebrochene Brust, erfrorene
Füße, Frostbeulen, Zahnschmerzen, Neuralgie
und Rheumatismus. Es ist in sichere Heil-
mittel, sür Kalles Fieber nd Wechselfieber.

April 1, 1872-11.

Briefkasten.
New Vork.?HH. C. Meyen T- Co.

?Der Wechsel ist augrlaug! Danke.
Punzatawli y ?Hr. Agrnt gackt

ner.?Alles richtig, Altrrlr; danke schön.
Philadelpbia. Hr. G. Rein-

hardt.?Sie schulten räklly 62 50.
Ellsadethlow . -Hr, Geotg P

Botttger. - -Sind Ihntn achgerultchi.
E z a l ,z s v i i l e.?Hr. Georg Hoch.
Srlle Räitzsel haben Sie ilckiig ge-

knackt; las reue ist'ne hart Nuß ,1

knacken -, wtit nächstens folge.
Philadelphi a.?Hr. Z. H, Lut

kenbaue. ?Halloh ! da komme zwei fri-
sch Rekeuieii-zv i kernfeste liingens,
die das Heiz aus ein itchte Platze! ba'n.
Willkommen, Kamriad,n. Wie, dir
Sponlultcks sollen auch bald sotgen?
Brivo.

Baltimore, Mr.?Hl. W. Busch-
mann.? Hatt! da kommt noch n set-
scher Nelrut nmarschtit. Bully foryou, Wilhelm.

AI leg hen,. ?Hr. H. N. Feilt
rtch.?Slrp Itttrl i da kommt noch en
wackerer Kamrrad ang'stlifcl. Zugleich
bring er auch dl Läppten mit, die un
freudigst entgegen lächelten. Schönen
Dank, Henry.

Wayn rSbur g -Hr. Gott. Naser.
?Dir srhlrnde Nro. wurde nachgeschickt.
Der Fehler Itrgl watzischriulich an der
Post, da grgtnwärtlg wieder viel über

AnleSlow n.?Hr. L. Neubau.?
Besten Dank sür die Lappen, Louis
Die gewünschte Auslunst lieg h er bei.

Hetrick.?Hr. Fr. Schüler.?Guck,

besten, Fritz ; sind schon eing'mustert.
Southampto Mills. Hr.

Geo. A.Kammer.?schönenDanksür's
nette Pstastrr.

MeK eeSpor . ?Hr. Job. Lvitz.?
Wir sind Ihnen st:uhl achg'fußelt.
Io h n S I o w n. Hr. Agent Rüth.
Vielen Dank sür d'fainoseu Lapplen.
Haben Ihnen die gewünschte Au

kunsr bereits letzte Woche mitgetheilt.
Tyr v ie.?Hr. Agent Vcgt ?Sel-

Fitz Henry . A. Dteterle.?
Auch Ihnen sin wer nachg'fegt, Albrecht,
?Dank süi's Löpplr.

Schainvkt . Hr. Joh. Meyrr.?

Phtladelpht a.?Hr. G. Rein-
hart. ?Schönen Dank für die ?Linsen".

C h a in b e r s b iirg. Hr. Agent
Bieisch.?Heu. B. ba'n wer verhuppast ;

Philadi > pki a.?Hr. Chas. W.
Seilliers. Bei Golly, da kommt noch
en frischer Hautegen ang'rückt. Da

llpto n.?Hr. Chas. Scheuch.- Ist

nil ganz richtig, deßhalb dle Verspätung.
Die AnsangSduchstahe unseres Taus-
namens find I. G. und nicht C>. C. ?
Danke besten si'ii'S Läpple.

Phl > adlphl a.?Hr. F. Retfuß.
?Fehlgeschossen, Fritz; iiz-axainJa-
wohl, eechl gerne; senden Slr sust die-
selben ein.

Lan l a st r.- Hr. Adam Meyer.-
Wir sind Ihnen nachgrruischl, Allerle.

lloluml> i a. Hr. Agent Godel.
?Nein; weder Geld noch Brief wurde
erhalten: auch baden wir keinen Abon-
nent mit sdnem Namen in Columbia.

Turtle Creek. Hr. L. Lugen-
bill.?Nur keinen Truwel, Laut; sel-
ler Fritz wird schon alle rccht machen.

John Stroh, SuSguehanna, 62.00
William Sonnick. ChamberSburg, L.VV
John Sonnik, Bltoona, 2.00
Charit Bauman, Harrlsburg, 2.00
Conrad Miller (Schneldir) do. 2.00
John Krller, do. 2.00
Prter Wider, Lancafler, 2.00
Philipp Lißman, CarliSle, 2.00
Tobias Zoder, JohnStown, 2.00
Adam Vellmar, do. >.OO
Jost Hochstrin, d. >.OO
Vitus WetSniüller, do. 2.00
John Schiffhauer, do. 2.00
Sebastian Borler, do. 2.0 u
Christian Schedler, do. 2.00
Joseph Fleck, Zorwardsivwti, > 00
Franz Reiland, Tyron, 4 00
Albrecht Dteterle, Mendon, 2.00
Peler Sprau, Punxalawny, 2.00
Adam Kuntz, Bell Mtll, 2,00
Henry N. genderlch, Allegheny, 200
G. Kammer, Soulhampion Mills, 2.00
grelerich Schueler, Hetelck, 2.00
Louis Neuhau, AnteStow, 4.00
Cael Scheuch, Upton, 2.00
John Meyer, Shamotia, d.OO
Asltl. Retnhart, Philadelphia, Z.OO

Starb:
In HairiSburg, am 12. April, 1872, nach

Bincrt, einzige Söhnlei de Hrn. Joh.
Wiid und drssen Ehegattin Sophia, im Alter
o 1 Jahr, I Monat und 5 Tagen glitte
seiner Asche!

Ein Kind 01l Kraft mit einem
ES ist gebrochen diese kräft'ge Hülle.
Still steht das Herz, tGsrret >ss da Blut,

Und doch ist liiein schöne LooS beichieden,
Viel schön, al die Erd' S bieten kann.
A.b. on stiller, betl'ger Frieden

Der Tbränendltck. Da daucht tu leise Weben -
Lebt wohl! Lebt wobl! Ihr sollt mich wieder sehen!

.MMierichte.
Harrlsburg, April 18,1872.

Ei, r, pr Dutzend, 25?30 ?

Frlt, per Pfd 10 ?

Butter, lprlvt), 35 ?

Mrhl u. Fulter, Rriail. Wholrsalr.
Brstrgamiliril-Mrhl. 8 50 8 w
2e Qualität do. prr 81. 7 00 0 50
Erira, prr Bärrei, 7 00 0 50

Short.""''' 1 50
Kleie. 100 I 25
Hafer, prr Buichel, 50 T 5
Korn, (neue) prr Büschel, Kit st
Korn.c') do. 85 ?73
Middllng. per IWPsund.Z 00
He, er Tonne, 25 00
Weien, weiß, d. I 65
Weizen, rothe, do. 1 55
Roggen, o. 90 75

cm ' 'B-1872.
Mehl- und Fruchr-Markt.

Famrie-r Mept, P r, Z 7Trtra. Ist Varrel
Super sine. P Barr.l, kz,',
Wetzen. (Weißer) per ' utch .e'gzz
?

? (Rold.r) da ZZg
R ogae a. per Büschel. zWelschkoen, do zz-,

vo L." la m en per Bn,ch,t. 7 jzz
hy f

1 > m Ol dvsa m > n.v ui -a'tt,
WdiSl.v.pr.Gall ,

! -

"

Pittsdn,Ap-il >8 ,7?
Wir quottren folgend, Wdolesale-Pirss,,
Butter. 35 gute, minder gut 18?20.

f.tsch."' sü' c-.z
He! neues 1-25-58 per Tonne.
Ge trat de. Walzen 1-1.65 dt, 1.75,

Wclsidloe 59-00 StS. Roaaen 9ie?l co,
Geiste ik!r, Hüter 10 -17 C,s P,I Bschz,
Vnitza.izin 1-1.13 p,r Vusdel.

Gc I r ock n,le s O d tt. Aepf, o?tzct.
Pfl-Ü.wc 15 pr. Ib. jr r-rch Oualtläl.

Kai- N-rv-No.k Goschen 15. Western
Reserve tl, Odio Factoiy li, Ohio Gothen12, Hamburg >3, Limburg 20? Schwei-zer 30-10.

alz tu Wagenladungen 11,80?2.00.
er n. Beste Mänsefedttn 85 -90 Ct.

eis, abbit 11, Oakle, 101, La,

h i se,. Grwös I-che. rekllflzt.krAl.-93 per Gallone, halb Roggen und Mal Sl--

1.01. Ganz alt 1-7-8 per Gallone.
? dU-'d-IphlaAp.il 13.1872.Mrhl undGrtrrldr. SuvrrkrinWeizeninrhl 16.00?0 50. Penna. Ertra 7.25

Prnna. Eitra Famtitenmidl P 7 62 g>
Nordwestliches 7.50--8.50 Rogaemehls.

Rotber Wessen-ktl.7o.god? l 90-^2und
°"Iß C-1.85-i !,7. Roggen 83 ,S. Welsch-torn 67-69 EcntS. H.,fo. 52-56 Cent.Sämereien. Kleesa,iBt-3? Ct..Ti-
mold P 2 75? 2.87j und L-tnsaat -1-2.1.Baumwolle ?3j -231 Et, für Midd-iiugs Uptand und Oilran.
°dle n ö I. Rotzes in Fässer 151 CIS.

Whisky in Fässern 91 Eis. per Gat-

An Uanbe nd Tchwer-
hörige!

Durchdrungen von dem Wunsche, meinen
Miimenschrn nützlich zu sein, send ich au jeden
Leidenden kostenfrei eine Anweisun, r,p.
VttfahrgSweise. welches mich nd tele Leu-
te, nachdem ich die besten Aerzte dt und in
Snropa ohn Erfolg gedraucht. von lairgjäbrt-
g Taubheit ollständig geheilt hat. Adrisflre
mit Slamp:

H. Thlcmitnn,
Sllea r d S I l l,

prll 18. 1872 -2MI.
Mlssouet.

Das Manflon-Haus,
Ecke der gorst und Elder Straße,

Daniel Wagner,
Eigenthümer.

Meinin Freunden und dem Publikum üter-
Haupt mache ich hieirnlt die Anzeige, daß Ichdie von mir seühie b.lvohntc Wtithschasl, Eck,
der Forstee und Cldrr Straß (gegenüber, dem
Wasser-Bastn) bezogen habe, und dieselbe unter
dem Name

zeichnete Gcliänten wird besten
Zum freundlichen Besuche ladet rgedenst ein,

Daniel Wagner,
Haiiioburg, April 18. 1872-3MI.

Tapeten, Tapeten!
Uergslresser ck Roy!,.

Nro. 7 Markrt Square,
(unterhalb Jones' Hotel,)

H a r r i s l' t rg, Pa.

Decorations Tapeten,
rr feinsten SreSromnlrrei nachgeahmt.

w-l-h-stmalS nach Harrisburg gebracht Worten
ist. Sie haben stet an Hand,

die neuesten Muster,
Eleganter Tapeten für Zimmer,

Gold-Taprttti für Besuch -Zimmer,
cheuerfle^ billigsten bis zum

Etwas Neues:

Lambregiansfür/evstera,
und zwar zu den billigsten Preisen.

GS" Tapeten w-rden auf getlluchte wände
ohne Abkratzen od Mehrkosten aufgezogen ud
dafür aeanttil, daß sie nicht loSgehen.^U

Wenn verlangt, werten Muster per
Post versrntet.

kW- Alle Ardeit wird durch praktische Ar-
bell desorgt.

vergstresser ä- vt>d,
No. 7 Marktplatz, untnhatb dem

Haus", Harrtsdurg.
April 13.1872-bv.

Neuer Groeerie-
und

Provistons-Store
ro. 412 walllllt Striße,

sgegeuüber von Hr. Georg Liest' Saloon.)

Harrisdurg, Pa.
Die Unterzeichneten benachrich-tige hiermit Ihre Freunde sowie da geehrte P?.ltkum überhaupt, daß fle ein neuen

Grorerte- d ProvifioAS'Store
alle Son? "bffne haben, wo zu jed Zeit

Groceries K frische Provistonen,

Deutsche Fruchten, Schinken, vslng-
na- und -uteri Würste, ie. stet zu habe sind.Um geutlgten Zuspruch ditte

Zohu Lang stt
...

Waluut Ktrasic,
Harrisdurg, prll tl, IS7Z.

Neue Wirthschaft.
Unkrzrlchueter macht hiermit seinen Freun-

den und Lelannten die Anzeige, daß r tue
NrurLgrbl?r-Wirthschst

Bier und andere guten Getränle vrrscheg.
ken lrd.

Zum genetglin Befuch ladet rgedenst tu,
Danirl Miller,

Dw!r>v Alley (in der srüheie
Wohnung de Metzger Baulu,)

Hanirburg, April 11,1872.

Wegweiser sr Miser.
Pennsylvania Erniral Eisendah.
Züge Pinissylvanta Cts-ndatza

veftllch.
Erpreß,ug, - Mo.

Lanca^er'Zulz ("lMoumÄ"/ 7.5 Bvrm
Paristc Erpreßzug, -

- 11.15 ~

Elmyra Erpreßzug, - 200 Nach

Ein" nnass Erpreß,ug, ' 10.15 Nacht
Westlich.

Erl. Schnellzug. - - 10Nachu.
Ciucinuati Erpreßzug. - 10.30 ..

Paclfle Erpreßzug, - - 1-> Vorm
Südlich Erpreßzug - ->2 55

..

EriePostziig, - -
-

Postzug, .... 1.15 Nach.
Schnellzug, - - - 5.5

..

EmigranttNjUF, - - 7.30 voim
Dmchgedende V'Hagitkjüg,, 3.00 ?


